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[fol. 39r] 
 

Ausgab an Piergleger 
   vnd Gerben 

 
Weiln, wie verstandten, das Pier Gleger vnd Gerben 
  alda selbsten gebrandt worden, Resst alda 
 
 

    Nihil 
 

[fol. 39v] 
 

 

Einnamb an Trebern 
 

Alda haben Ir Curfürstlich Durchlaucht, vnser Genedigister Herr 2/3 vnd 
  dero Preuverwalter zu seiner Nuzung 1/3, thuet von 
  264 Preuen höchstgedacht Ire Curfürstlich Durchlaucht gebürent 
  2/3 
 
    176 Preuen 
 
 

Summa per see [sic] [176 Preuen] 
 

[fol. 40r] 
 

Ausgab an Trebern 
 

Die in solcher Einnamb gemelten 176 Preu 
  Trebern seyen, wie in der Gellt Einnamb Folio 4483 
  zusehen, so hoch als man kund, verkhaufft worden, 
  Resst hier 
 

    Nihil 
 
 

                                                 
83 Sh. unten, S. 66. Die Ziffern „176“ u. „44“ sind mit jeweils anderer Tinte geschrieben. 


